
  
Bad Wildbad (Staatsbad) (11 km) 

Das fürstliche Erlebnisbad Palais Thermal, den wunderschönen Kurpark 

entlang der Enz, sowie eine Fahrt mit der Berg-Seilbahn auf den 

Sommerberg und einen Besuch in der Wandergaststätte Grünhütte 

sollten Sie nicht verpassen. Der neue Biker Park bietet großen Spaß und 

Nervenkitzel. (Mit Gästekarte kostenlos per Bus)  
 

Altensteig im Nagoldtal (15 km) 

Der romantische mittelalterliche Ortskern mit Burg und Schloss sowie 

das schöne Freibad werden Ihnen gefallen! 
 

Reichental am Murgtalhang (15 km) 

In dem kleinen, sehr idyllisch gelegenen Bergdorf am Murgtalhang 

unterhalb des Hohloh-Massivs befindet sich eines der schönsten 

Freibäder der Gegend und ein kleines Dorfmuseum. 
 

Nagoldtal-Sperre, Stausee „Erzgrube” (19 km) 

Im reizvollen oberen Nagoldtal erstreckt sich der ca. 2 km lange 

Stausee. Im Sommer lädt er zum Schwimmen, Tauchen, Surfen und 

Bootfahren ein. Im nahe gelegenen Dornstetten-Hallwangen finden Sie 

den Barfußpark, ein Erlebnis für die ganze Familie. 
 

Freudenstadt (25 km) 

Größter umbauter Marktplatz Deutschlands mit vielen Arkaden, 

„Panoramabad” mit Innen- und Aussenbecken sowie Rutsche und  

Wellnessbereich, Erlebnismuseum EXPERIMENTA. (Mit Gästekarte 

kostenlos per Bus erreichbar). 
 

Rotfelden (Ebhausen) im Nagoldtal (25 km) 

Der in idyllischer Landschaft gelegene Kamelhof Rotfelden bei 

Ebhausen ist ein europaweit einzigartiges Ausflugsziel. Mehr als 70 

Kamele, u.a. Trampeltiere und Dromedare, leben hier in artgerechter 

Haltung. Führungen, Schautafeln und Ausstellungen informieren über 

die exotischen Wiederkäuer. 
 

Gernsbach im Murgtal (27 km) 

Die „Perle des Murgtals”: Sehenswerte, historische Altstadt (Faltblätter 

für Stadtrundgang erhältlich), der Katz’sche Garten (Ein Gang durch die 

kleine historische Parkanlage am Ufer der Murg führt Sie in einen 

verzauberten und einmaligen Spätbarock- und Skulpturengarten mit 

einem Hauch von Exotik.) sowie Schloss Eberstein. 
 

Calw und Hirsau (28 km) 

Die „Herman Hesse Stadt” Calw glänzt mit einer schönen Altstadt. In 

der nahe gelegenen Klosterruine Hirsau finden im Juli und August 

Freilichtaufführungen statt (Mit Gästekarte kostenlos per Bus 

erreichbar). 
 

Schwarzwald-Hochstraße B 500 (35 km) 

An der ca. 1000m hoch gelegenen Panoramastraße zwischen Baden-

Baden und Freudenstadt liegen u.a. der  Mummelsee, der Ruhestein-

pass und das Kniebismassiv. 
 

Pforzheim (36 km) 

Die „Goldstadt Pforzheim” mit Ihrem Schmuckmuseum und den 

Schmuckwelten bietet darüber hinaus ein besonders attraktives 

Ausflugsziel für die ganze Familie: Seinen auf  über 15 ha ausgedehnten 

Wildpark. Hier leben eine Menge von heimischen und exotischen 

Tierarten wie Luchse, Wisente, Hirsche, Wildschweine, Mufflons, 

Lamas und Wildpferde. Außerdem gibt es Vogelwiesen, einen 

Vogelschutzlehrpfad und einen Streichelzoo. 
 

Baden-Baden (40 km) 

Die weltbekannte Kurstadt strahlt auch heute mit ihren Palästen, Villen 

und prunkvollen Hotels viel vom Glanz der Belle Epoque aus. Im 

klassizistischen Kurhaus befindet sich das elegante und weltbekannte 

Spielcasino. In der „Caracalla-Therme“ lässt es sich glanzvoll baden 

und saunieren. 
 

Alpirsbach (40 km) 
15 km südlich von Freudenstadt im Kinzig-Tal gelegen birgt die Stadt 

eines der bedeutendsten Baudenkmale des Schwarzwaldes: Die 

Klosterkirche von Alpirsbach. Benediktiner-Mönche erbauten sie im 11. 

Jahrhundert und schmückten sie mit romanischen Malereien und 

steinernen Altarmenschen. Heute finden dort stimmungsvolle 

Klosterkonzerte statt.  
 

Karlsruhe (50 km) 

Karlsruhe, die badische Metropole, bildet von Norden her das Tor zum 

Schwarzwald. Wie bei einem Fächer laufen alle Straßen der Stadt auf 

das Schloss zu, das prachtvoll wie sein Versailler Vorbild erbaut wurde. 
 

Tübingen am Neckar (60 km) 

Im Neckartal nahe der Schwäbischen Alb befindet sich die alte 

Universitätsstadt Tübingen. Mit seinen vielen Studenten und dem 

hervorragend erhaltenen mittelalterlichen Zentrum begeistert das kleine 

Städtchen durch sein unverwechselbares Flair aus einer Mischung von 

alter Architektur, reizvoller Landschaft, jungem Lebensstil und einem 

reichhaltigen Kulturangebot. Ein Besuch der Stadt lohnt sich mit 

Sicherheit. 25 km südlich von Tübingen liegt das weitbekannte Schloss 

Hohenzollern bei Hechingen, dessen Erscheinung einer großen alten 

Ritterburg jeden Besucher fasziniert. 
 

Vogtsbauernhöfe Gutachtal (65 km) 

In den Tälern von Gutach, Wolfach und Kinzig im Mittel-Schwarzwald 

sind die Schwarzwald-Häuser noch besonders häufig anzutreffen. Mit 

seiner Originaleinrichtung ist der Vogtsbauernhof von 1570 Zentrum 

des Freilichtmuseums im Gutachtal. 
 

Triberg (85 km) 
Nahe der Stadt Triberg, die auch „Perle des mittleren Schwarzwaldes” 

genannt wird, befinden sich die höchsten Wasserfälle Deutschlands. In 

sieben Stufen stürzt das Wasser der Gutach insgesamt 163 Meter durch 

eine enge Waldschlucht zu Tal 
 

Straßburg (90 km) 

Über Freudenstadt und das Renchtal erreichen sie die Hauptstadt des 

Elsaß. Nicht nur das eindrucksvolle Münster und die bemerkenswerte 

Altstadt, sondern auch die Mischung aus französischem Flair und 

alemannischer Tradition machen das Besondere von Straßburg aus.  
 

Europapark  Rust (100 km) 

Der im Rheintal südlich von Offenburg gelegene Freizeit „Europa-Park” 

entführt Sie in eine überwältigende Märchen- und Abenteuerwelt. 
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Freizeitangebote und Ausflugsziele 

in und um Enzklösterle 

 
Ein sonniger, kleiner Spielplatz mit Schaukeln, Wippe, Sandkasten 

und mit Tischtennisplatte auf der autofreien Zeltwiese und ein 

benachbarter Bergbach, an dem man im frischen Quellwasser 

planschen kann, sorgen für gute Laune unserer kleinen Gäste. In der 

Sommersaison finden auf dem Campingplatz von Zeit zu Zeit 

Naturführungen statt. 

Aufgrund der zentralen Ortslage des Campingplatzes finden Sie in 

seiner unmittelbaren Nähe vielfältige Möglichkeiten zur 

Freizeitgestaltung. Auch in der Umgebung von Enzklösterle bieten 

sich eine Menge Ausflugsziele für einen Besuch an. Mit Ihrer 

Gästekarte können Sie kostenlos Bus und Bahn fahren und so viele 

der genannten Ziele erreichen. Nähere Einzelheiten zu den mit " * " 

gekennzeichneten Freizeittipps finden Sie in der Tourist Info.  

 
Angebote für Kinder ☼☺☼☼☺☼☼☺☼☼☺☼☼☺☼☼☺ 
 

Gästekindergarten * : 3-6jährige Gästekinder können kostenlos im 

Kindergarten von Enzklösterle zu den üblichen Öffnungszeiten 

abgegeben werden. Von den Kindergärtnerinnen werden sie dort 

rundum versorgt. 

 

Bolzplatz * :  Ob Volleyball, Handball oder Fußball - auf dem 

Bolzplatz an der neuen Sporthalle können kleine und große Kinder 

ihrem Sportsgeist freien Lauf lassen. 
 

Adventure-Golfpark: Das abenteuerliche Minigolferlebnis. Acht-

zehn schwarzwaldtypische Bahnen sind zu bespielen. Sie beinhalten 

die Themenbereiche Wasser, Wald, Wiese und Stein. 

 

Barfußparcour  im Kurpark, ein sinnliches Erlebnis, besonders für 

Kinder. Das Kneipp-Becken ist gleich nebenan. 

 

Rotwildgehege: Im „Rotwildpark” im Hischtal  kann man echte 

Rotwildhirsche aus nächster Nähe erleben (500 m vom Camping- 

platz Müllerwiese). 

http://www.bad-wildbad.com/fuerst.htm
http://www.schwarzwald.com/freudenstadt/index.html
http://www.calw.de/
http://www.baden-baden.de/
http://www.alpirsbach.de/
http://www.karlsruhe.de/
http://www.triberg.de/
http://www.badenpage.de/strasbourg/start.html
http://www.europa-park.de/
mailto:info@muellerwiese.de
http://www.muellerwiese.de/


  
Riesenrutschbahn:  In Enzklösterle, Ortsteil Poppeltal, mit dem 

Bus kostenfrei zu erreichen. Die Bahn ist für jung und alt geeignet, 

mit 1500 m eine der längsten ihrer Art in Deutschland. Mit einem 

großen Schlepplift geht es auf die luftige Höhe des „Seekopfes“. 

Von dort führt die Fahrt mit dem Schlitten durch fünf gewaltige 

Steilkurven ins Tal. 

 
Kinder-Mini-Park: Trampolin springen, Eisenbahn fahren oder 

eine Fahrt mit dem Mini-Piratenschiff - der Kinder-Mini-Park neben 

der Riesenrutschbahn in Poppeltal gelegen sorgt für Abwechslung. 

Gleich nebenan lädt das Erlebnismuseum Poppel-Mühle zu einem 

Besuch ein. 

 

Waldklettergarten: Erleben Sie das „natürliche” Abenteuer und 

die Faszination der Höhe im Waldklettergarten im Hirschtal mit 

Seilbrücken unterschiedlicher Höhe und Schwierigkeit, nur 500 m 

vom Campingplatz entfernt. 

 

Infozentrum Kaltenbronn: In sechs Räumen erlebt der Besucher 

die Vielfalt der einzigartigen Landschaft des Naturparks 

Schwarzwald Mitte/ Nord, insbesondere des Kaltenbronn. Das  

interaktive Ausstellungskonzept besteht aus Staunen und Entdecken. 

Zu Entdecken gibt es vieles: Seltene Tiere und Pflanzen, die nur 

noch in Mooren zuhause sind, Überlebenskünstler, schaurige 

Märchen, eine interaktive Spielstation, stolze Auerhähne oder 

streitbare Badener und Schwaben. Im Sommer mit Ferienangeboten 

für Familien. 

 

Bikepark Bad Wildbad: 11 km vom Campingplatz Müllerwiese 

entfernt befindet sich für alle Fahrradbegeisterten eine 

außergewöhnliche Freizeitanlage. Sieben angelegte Strecken mit 

unterschiedlichem Schwierigkeitsgrad, die mit Bergbahn oder 

Schlepplift erreichbar sind, stehen den Bikern zur Verfügung. 

 

Freibäder (Im Umkreis von 15 km): Wildbad-Calmbach, Höfen 

(kostenlos mit der Gästekarte per Bus erreichbar), Altensteig und 

Reichental (sehr idyllische Lage). 

 
Angebote für jedes Alter  ☼☺☼☼☺☼ 
 

Im Internet surfen * können Sie im Leseraum bei der Tourist Info, 

200 m vom Campingplatz entfernt. Ihre Gästekarte berechtigt Sie 

neben einem Internet-Computer für 0,50 EUR/15Min. dort auch 

kostenfrei einen W-LAN-hotspot zu nutzen. 

 

Gästetreff *: Von Juni bis September findet für Sie ein kostenloses 

Aktivprogramm der Tourist Info (200 m vom Campingplatz) mit 

wechselnden Themen rund um Enzklösterle statt. 

 

Ein großes Freiluftschachspiel * lädt zu einer Partie ein (Schlüssel 

für die Figuren in der Tourist Info). 

Boccia-Bahn * im Kurpark bei der Tourist Info, wo auch die 

Kugeln kostenlos zu leihen sind. 

 

Wandern: können Sie auf 350 km ausgeschilderten Wanderwegen 

mit Anschluss an die Fernwanderwege „Westweg” (Pforzheim-

Basel) und „Mittelweg” (Pforzheim-Waldshut). 

 

Urwaldpfad „Bärlochkar”:  Ein 3 km langer Rundweg führt Sie 

zu den schönsten Stellen des Bannwaldes „Bärlochkar”. Auf einem 

Naturpfad erfahren Sie anhand mehrerer Info-Tafeln sehr 

anschaulich Interessantes über die Tier- und Pflanzenwelt des 

„Urwaldes von Morgen” sowie Wissenswertes über die geologische 

Entstehung von Karen durch eiszeitliche Gletscher. 

 

Geführte Wanderungen* (immer freitags)  zu Fauna, Flora, 

Naturschutz und Geschichte unseres Schwarzwaldortes. 

 

Walderlebnis *: Erleben Sie während der Sommersaison die 

Romantik des Schwarzwaldes um Jagd, Waldarbeit und historische 

Waldberufe auf Försterwanderungen durch die Wälder um Enz-

klösterle,  an den Walderlebnistagen  mit  Holzfällerolympiade 

(Säge-, Hack- und Werf-Wettbewerbe um überschüssige „Büro- 

Kräfte” zum Einsatz zu bringen) auf den Fackelwanderungen zum 

Rotwildgehege und an den romantischen Abenden auf der 

Erdbeerplatte. Der Walderlebnistag bietet eine Demonstration des 

historischen Wiedendrehens. Mit den Wieden wurden die Holzflöße 

einst zusammen gebunden. 

 
Freilichtmuseum im Rohnbachtal mit „Wiede- und Salbeofen” 

sowie einer Kohlplatte, auf welcher gelegentlich ein Kohlenmeiler 

zur Gewinnung von Holzkohle errichtet wird. Nebenan finden Sie 

den schön gelegenen Waldgrillplatz. 

 

„Russhütte” * : Dieses einzigartige Kulturdenkmal ist ein 

steinerner Zeuge eines ausgestorbenen Waldgewerbes.  Noch gegen 

Ende des 19. Jahrhunderts wurde hier Ruß für die Herstellung 

schwarzer Färbemittel gewonnen. Geöffnet von März bis Oktober. 

 

Das Schau-Floß an der Mündung des Rohnbaches in die Enz 

demonstriert Ihnen, wie die mächtigen Tannen des Schwarzwaldes 

einst bis nach Holland transportiert wurden. 

 

Die Flößerseen Poppelsee und Kaltenbachsee (5km) liegen in 

Nachbarschaft zur Riesenrutschbahn und wurden zum 

Transportieren der Holzstämme von Enz-Flößern angelegt.  

 

Radwandern, Mountainbiking und Rennradfahren: Die 

Umgebung von Enzklösterle bietet sowohl für geübte als auch für 

ungeübte Radfahrer ideale Voraussetzungen. Im Wald warten über 

800 km markierte Rundtouren unterschiedlicher Schwierigkeits-

grade auf Sie. Fertig programmierte GPS-Geräte können in der 

Tourist Info ausgeliehen werden. 

Enztalradweg: In die Rubrik  „Genusstour”  fällt der Enztalradweg, 

der über 115  km dem Flusslauf folgend von Enzklösterle über 
Pforzheim bis nach Walheim am Neckar führt. Der Rückweg kann 

mit Bahn und Bus bewerkstelligt werden. 

 

Kirschtorten-Kurse * mit Kaffee und Tortenessen, sowie 

Schinken-Seminare * mit Begrüßungstrunk, Besichtigung, 

Schinkenprobe und Urkunde finden in der Sommersaison 14-tägig 

im Wechsel statt. 

 

„Bei den Schwarzwaldforellen zu Besuch”:  Spaziergang zur 

Forellenzucht-Anlage mit Besichtigung und Möglichkeit zum 

Schmaus frisch geräucherter oder gegrillter Forellen. Während der 

Sommer-Saison wöchentlich Donnerstag und Sonntag. 

 

Kurkonzert *:  Jeden Sonntagmorgen im Sommerhalbjahr. 
 
Weinfest *:  Im August mit Kurparkbeleuchtung und Brillant-

feuerwerk.  Heidelbeerfest *:  Im Juli mit Beerenschmaus. 

 

„Krippena 2000” : Erleben Sie eine einzigartige Dauerausstellung 

von handgeschnitzten Weihnachtskrippen mit bis zu lebensgroßen 

Figuren sowie die Besichtigung eines Schwarzwald-Museums, u.a. 

mit der Darstellung historischer Waldberufe.  
 

Kino „KIWI”:  In Bad Wildbad (11 km) 

 

Wellnessbehandlungen, Massage, Gymnastik (Montags), Fitness-

raum  in der örtlichen Praxis für Physikalische Therapie (400 m). 

 

Bade-Kur in Bad Wildbad (11 km):  Besuch des orientalischen 

Saunabades „Palais Thermal” oder des Thermal-Bewegungsbades 

„Vital Therme“ in Bad Wildbad mit verschiedenen Wellness-

angeboten und regelmäßigen Aqua-Fitness Veranstaltungen.  

 

Ausflugsziele  ☼☼☺☼☼☺☼☼☺☼☼☺☼☼☺☼☼☺☼☼ 
 

Von Enzklösterle aus können Sie verschiedene Ausflugsziele in der 

näheren und weiteren Umgebung sehr gut erreichen, einige Ziele 

davon  mit der Gästekarte kostenlos per Bus oder Bahn. 
 

Besonders als Ausflugsziel an Schlechtwettertagen bieten sich die 

Besucherbergwerke in Freudenstadt, Neubulach u. Neuenbürg an. 

 
Kaltenbronn und Kaiser-Wilhelm-Turm (8 km) 

Der Kaltenbronn, ein über 800 m hoch gelegenes, ebenes 

Hochplateau, ist ein sehr beliebtes Wandergebiet im Naturpark. Der 

nahe gelegene Kaiser-Wilhelm-Turm (Hoholoh-Turm) gewährt dem 

Besucher einen faszinierenden Blick aus 1000 m Höhe u.a. auf das 

Rheintal, die Vogesen, den Nordschwarzwald, die Schwäbische Alb 

und bei klarer Fernsicht sogar bis auf die Alpen. Vom Campingplatz 

mit Gästekarte kostenlos per Bus zu erreichen oder zu Fuß in 2 Std. 


